
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Frühlingsaufschwung   
 

Liebe Aktionärinnen und Aktionäre, Freundinnen und Freunde 
der Gemeinnützigen Aktiengesellschaft Havelhöhe, 

Mai–2023 

der nun endlich beginnende Frühling wird begleitet von unseren voranschreitenden Vor-
bereitungen für unsere Spenden-Kampagne. Nach langer Entwicklungszeit freuen wir 
uns, gemeinsam mit Ihnen die Zukunft von Havelhöhe zu gestalten und der Klinik eine 
größere Aufmerksamkeit zukommen zu lassen. Was es konkret damit auf sich hat, erläu-
tern wir kurz in diesem Aktionärsbrief und geben am 17. Juni in unserer Hauptversamm-
lung mit Ihnen gemeinsam den Startschuss für die Kampagne. 
 

Ein weiterer wichtiger Punkt am 17. Juni wird die Wahl des Aufsichtsrates sein, zu dessen Wahl 
wir erfreulicherweise die bestehenden Aufsichtsräte Prof. Dr. Harald Matthes, Dagmar Roth-
Behrendt und Kai Witthinrich wieder vorschlagen können. Wie es unsere Satzung vorsieht, wer-
den zwei Aufsichtsräte vom Trägerverein Havelhöhe benannt: Haci Bayram und Dr. Christian 
Grah. In diesem Zusammenhang bedauern wir sehr, dass sich Dr. Roland Bersdorf entschieden 
hat, nicht mehr im Aufsichtsrat tätig zu sein.  
 

Unsere Medizin sehen wir weiterhin im Vordergrund. Eine moderne, gemeinwohlorientierte, 
anthroposophische und auch nachhaltige Medizin - viele Aspekte, die wir vorantreiben werden. 
Wir haben dazu Ideen und wollen sie gerne ab 2025 ungebremst umsetzen – Patient:in für  
Patient:in – und Ressource um Ressource, das Leben des kranken Planeten immer besser 
schützen anstatt es mit unserem Handeln zu kränken.  
 

In den nächsten Monaten werden Sie vielfältige Gelegenheiten haben, genauer zu hören, was 
wir in Havelhöhe umsetzen werden. Auch das Thema Medizin und Kunst ist und bleibt weiterhin 
ein großes Thema dieses Jahr.  
 

Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre,  
Ihr Dr. med. Christian Grah  

AKTIONÄRSBRIEF 
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Verschiedentlich haben wir Ihnen in den vergangenen Briefen über un-
sere Planungsschritte berichtet. Nun soll es losgehen! 
 

Wir stehen in den letzten Zügen der Vorbereitungen für unsere Spendenkam-
pagne 2023-2025. Für die konzeptionelle Vorbereitung der Kampagne haben 
wir uns durch zwei professionelle Fundraiserinnen aus Hamburg beraten las-
sen. Gemeinsam mit der Unternehmenskommunikation des Gemeinschafts-
krankenhauses Havelhöhe wurde daraufhin ein integratives Konzept erarbeitet, 
welches die Leistung von Havelhöhe in den Vordergrund stellt und somit zum 
Spenden anregen soll.  
 

Bereits letztes Jahr haben wir zusammen mit dem Künstler und Kurator Lukas 
Feireiss zwei orientierende Workshops durchgeführt und mit ihm zusammen an 
den Inhalten der Kampagne gearbeitet. Denn wir wollen Geld einsammeln, um 
freie Ressourcen für unsere Kernanliegen in der Medizin freizubekommen: Mit 
diesem wollen wir nicht länger Zinsen zahlen müssen, sondern vom Gelände in 
Havelhöhe einen kräftigen, positiven und zukunftsorientierten Impuls erblühen 
lassen. Thematische Inhalte der Kampagne sollen sein: 
 Moderne Medizin, die nachhaltig ist 
 Moderne Medizin, die Ressourcen im kranken Menschen weckt und  

Beziehungen spürbar macht 
 Moderne Medizin, in der Kunst heilend wirkt 

 

Neben der üblichen Fundraisingkommunikation werden wir einige Besonderhei-
ten wie Patenschaften für das Gelände Havelhöhe anbieten und  
Veranstaltungen planen, die regional und überregional für mehr Sichtbarkeit 
des GKH sorgen sollen. 

Liebe Aktionärinnen und Aktionäre, auch Ihre 
Anregungen und Ideen zur Spendenkam-
pagne können Sie uns mitteilen.  
 

Selbstverständlich freuen wir uns auch, wenn 
Sie Ihr eigenes Netzwerk aktivieren, um 
Spendengelder für Havelhöhe zu generieren. 
Jeder Euro bringt uns unserem Ziel näher!     
 

Das dafür eingerichtete Kampagnen-Büro  
ist ab sofort besetzt. Ihre Ansprechpartnerin-
nen sind Elisabeth Bartela und Nadine  
Viebrock (siehe Bild), erreichbar unter 
Telefon: 030 365 01- 2165 oder 
E-Mail: info@gag-havelhoehe.de.  

      Spenden-Kampagne 2023-2025  
Unser finanzieller Beitrag für eine noch bessere Patientenversorgung 

Einladung zur Hauptversammlung der Gemeinnützigen Aktiengesellschaft Havelhöhe 

Termin: Samstag, den 17. Juni 2023 
 

 Ab 10:30 Uhr  Registrierung 
 11 Uhr – 13 Uhr  Hauptversammlung  

 Formelle Eröffnung der Hauptversammlung 
 Vorlage des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2022  

und Bericht des Aufsichtsrates (Schwerpunkt: Kampagne 2023-2025) 
 Entlastung des Vorstandes 
 Entlastung des Aufsichtsrates 
 Wahl des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2023 
 Wahl des Aufsichtsrates 

 
Ausklang:   Führung über das Gelände mit anschließendem Kaffee und Kuchen im Freien 

 

Ort Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe, Saal Haus 28, 
Kladower Damm 221, 14089 Berlin-Kladow 

 
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an info@gag-havelhoehe.de oder postalisch (Kladower Damm 221, Haus 7, 14089 Berlin)  

     Herzliche Einladung zur Hauptversammlung  
Am 17. Juni 2023 im Saal Haus 28  
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Seit der Gründung der gemeinnützigen 
Aktiengesellschaft hat Roland Bers-
dorf die Geschicke der Gesellschaft 
wesentlich geprägt.  
 

Aus der Idee, ein Organ zu schaffen, mit 
dem eine finanzielle Grundlage für den Er-
werb des Geländes Havelhöhe geschaffen 
werden konnte, wurde am 16.10.2006 
Realität.   
 

Ab 2006 wurde die gAG schrittweise auf-
gebaut. 2008 starteten die ersten Kam-
pagnen, damals jeweils begleitet von Ak-
tienemissionen. Roland Bersdorf über-

nahm von Anfang an die Aufgabe des Vor-
sitzenden im Aufsichtsrat, Julian Schily 
übernahm die Aufgabe im Vorstand der 
gAG. So lenkte Roland Bersdorf nun –  
neben seiner Aufgabe als Geschäftsführer 
des Gemeinschaftskrankenhauses  
Havelhöhe - die Aufbauarbeit und entwi-
ckelte zusammen mit Julian Schily das 
Format von künstlerisch gestalteten,  
gemeinnützigen Aktien für Havelhöhe.  
 

Ein Meilenstein der gAG war nach langen, 
zähen Verhandlungen die Unterzeichnung 
des Kaufvertrages für das Gelände von  
18 ha für das Gemeinschaftskrankenhaus 
Havelhöhe. Als die Tätigkeit von Roland 
Bersdorf als Geschäftsführer des Kran-
kenhauses wenige Monate später endete, 
blieb er für die gAG bis in die Gegenwart 
hinein weiter aktiv. Er erkannte die verän-
derten Bedingungen und förderte stark 
die Entwicklung der Gesellschaft hin zu ei-
nem Spendenorgan, um die Vorausset-

       Wir bedanken uns bei Dr. Roland Bersdorf
Als langjähriges Aufsichtsratsmitglied, Initiator und Visionär  
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zung für die Ablösung des bankfinanzier-
ten Kredites der Kaufsumme zu schaffen. 
 

Typisch für seine weitblickende Planung 
ist auch das Ende seiner Tätigkeit im  
Aufsichtsrat:  Bereits vor über zwei Jahren 
war klar: Mit dem Ende der Wahlperiode 
in 2023 wird er seine aktive Verantwor-
tung im Aufsichtsrat niederlegen. Dieser 
„Ausstieg mit Ansage“ passt zu seinem 
verlässlichen und immerwährend wachen 
Zeitgeist. Nun ist es soweit: Zur Hauptver-
sammlung am 17. Juni 2023 wird Roland 
Bersdorf aus seinem Amt als Aufsichtsrat 
ausscheiden und fortan die Geschicke der 
Gesellschaft als Ratgeber, wacher Be-
obachter und auch als Aktionär weiter be-
gleiten.  
 

Wir bedanken uns für die tatkräftige Un-
terstützung in all den Jahren und wün-
schen Roland Bersdorf für den nächsten 
Lebensabschnitt alles Gute! 
 

__Dr. Christian Grah 

 

Elisabeth Rieger – unermüdliche Netz-
werkerin und Kulturbeauftragte!  
 

Seit September 1997 war sie im und für 
das Gemeinschaftskrankenhaus Havel-
höhe tätig! Ihr Abschied und Ausscheiden 
aus der täglichen Zusammenarbeit fiel al-
len schwer. Auf die Frage, was sie beruf-
lich macht, antwortete Elisabeth Rieger 
vor Jahren einmal:  
 
„Ich bin Netzwerker und Kulturbeauf-
tragte!“  Man könnte hinzufügen: Sonder-
beauftragte für alles Menschliche, für un-
endliches Engagement und Ideen, für  

Unterstützung und Hilfe für Jedermann, 
für überzeugteste Heileurhythmie, für Mu-
sik, Tanz und Anthroposophie – und eben 
für alles Mitmenschliche. 
 

Ihre vielfältigen Aktivitäten der letzten 
Jahre alle aufzuzählen, sprengt diesen 
Rahmen. Daher bleibt nur der herzlichste 
Dank für alles, was sie in Havelhöhe initi-
iert, herangetragen und umgesetzt hat!  
 
 

 
Peter Bläsi – Sein 
Motto: „Inte-
resse, Anerken-
nung, Vertrauen“ 
 

Mit ihm verlässt 
ein Therapeut der 
ersten Stunde die 
Klinik – als Kunst-
therapeut mit 

      Abschiede von Havelhöher Ur-Gesteinen   
Elisabeth Rieger und Peter Bläsi gingen in ihren wohlverdienten Ruhestand  

dem Schwerpunkt Plastizieren gehörte er 
ganz selbstverständlich zu Havelhöhe – 
so war es seit dem 1. Januar 1995!  
 

Peter Bläsi war kein Mann der vielen 
Worte, aber umso mehr ein Mensch, der 
stets ein Ohr und Herz für die Belange der 
Mitarbeiter:innen hatte und ein gutes  
Gespür für soziale Prozesse und Notwen-
digkeiten. 
 

Auch auf dem Gelände hier in Havelhöhe 
hinterlässt er durch seine zahlreichen, 
künstlerischen Tätigkeiten seine Hand-
schrift. Für all das Geleistete für die Pati-
ent:innen und Mitarbeiter:innen, für den 
ganzen sozialen Organismus des GKH, 
geht unser großer Dank an ihn. Wir wün-
schen ihm für seinen weiteren Lebensweg 
alles Gute, weiterhin Gesundheit und ein 
erfülltes Leben. 
 

__PD. Dr. Friedemann Schad
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Ab sofort ist unser Praxisleitfaden "Prima 
Klima im Haus" kostenlos auf unserer 
Website: climatefriendlyhospital.havel-
hoehe.de herunterzuladen. Hier haben wir 
die wichtigsten Erkenntnisse aus den 
Transformationsprozessen zur Klima- 
neutralität am GKH aus den letzten Jahren 
zusammengefasst.  
 

In vielen praktischen Beispielen können 
Sie einen Einblick in die Klimaarbeit der 
letzten Jahre gewinnen. Die einzelnen Ka-
pitel können auch unabhängig voneinan-
der gelesen werden. Blättern Sie einfach 
durch den Leitfaden und schauen Sie, 
was Sie am meisten interessiert.   
 

Haben Sie unser 3. Klimasymposium ver-
passt? Die spannenden Beiträge zu Mobi-
lität und klimafreundlicher Architektur am 
Krankenhaus Havelhöhe können sowohl 
als Zusammenfassung als auch in voller 
Länge inzwischen auf dem Youtube Kanal 
https://www.youtube.com/@KlinikHa-
velhoehe/videos angeschaut werden. 
 

__Klimateam Havelhöhe

Mit Ihrer Hilfe konnten wir im Jahr 2022
insgesamt 9.907,88 € freie Spenden ent-
gegennehmen und somit den überwie-
genden Teil der jährlichen Basisausga-
ben finanzieren. Für die Umsetzung un-
serer Spenden-Kampagne erreichten uns 
insgesamt 1.000 €.  
 

Viele Aktionärinnen und Aktionäre möchten 
die Aktiengesellschaft aus der Ferne beglei-
ten und spenden ihre Aktien. In 2022 ka-
men der gAG auf diesem Weg 67 Aktien mit 
einem Wert von 6.700 € zugute.  
 
Unser herzlicher Dank für Ihre Treue, Ihr En-
gagement und die finanzielle Unterstützung!

__Elisabeth Bartela

     Klimateam
Praxisleitfaden ist online!  
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Der AKTIONÄRSBRIEF ist ein Organ der Gemein-
nützigen Aktiengesellschaft Havelhöhe, 14089 
Berlin, und wird von dieser in Umlauf gebracht. 
 
Herausgeber:  
Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe  
Klinik für Anthroposophische Medizin  
Kladower Damm 221 
14089 Berlin 
 
Redaktion:  
Elisabeth Bartela, Christa Foppe, Dr. Christian 
Grah, PD Dr. Friedemann Schad  
 
Tel.: 030/36501-436 
E-Mail: info@havelhoehe.de  
www.havelhoehe.de  

Samstag, 17. Juni 11 - 13 Uhr  
Hauptversammlung der gAG  
Saal Haus 28 
 
Aktuelle Informationen zu Veranstal-
tungen, wie zum Beispiel den Vorträ-
gen des Gesundheitsforums und des 
Familienforums oder den Sonntagskon-
zerten, finden Sie im Veranstaltungska-
lender unserer Campus-Website:  
 
 

https://campus.havelhoehe.de/kalender/ 
 

 

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren 
nächsten Kulturveranstaltungen:  

 
Freitag, 26. Mai 17 – 20 Uhr  
Finissage: Tafelausstellung von  
Johannes Stüttgen mit Vortrag  
und Podium 
Saal Haus 28, Führung in Haus 10 und 11 
 
Freitag, 16. Juni 17 – 20 Uhr  
Vernissage: Titelbilder der Berliner 
Ärztekammerzeitschrift von  
Roland Matticzk 
Übergang von Haus 10 in Haus 11 
 

     Terminkalender  

Erhalten Sie diesen Brief per Post? 
Gern können Sie uns Ihre E-Mail- 
Adresse (soweit vorhanden) mitteilen, 
um hierzu und zu weiteren Themen 
der gAG zeitnah informiert zu werden. 
Senden Sie uns dazu eine E-Mail an:  
info@gag-havelhoehe.de 
 

Alle Aktionärsbriefe und Informatio-
nen stellen wir auch klima- und kos-
tensparend auf unserer Website zur 
Verfügung: www.gag-havel-
hoehe.de/unterlagen.html 

 
 
 
 

Ihr Beitrag für Havelhöhe 
 

Jetzt spenden!  
 
 

Helfen Sie uns, gemeinsam  
4 Mio. € einzuwerben! 

Havelhöhe 

GEMEINNÜTZIGE AKTIENGESELLSCHAFT

gAG Havelhöhe  
 

DE29 4306 0967 4017 7919 00 
 

„Spende Kampagne“ 
 

oder per PayPal 
(info@gag-havelhoehe.de) 

       Spenden 
Überblick und Dank   

DANKE

https://www.havelhoehe.de/de/krankenhaus-havelhoehe/nachhaltigkeit/health-for-future-havelhoehe/
https://www.youtube.com/@KlinikHavelhoehe/videos
https://campus.havelhoehe.de/spenden-gag/
https://www.paypal.com/donate?hosted_button_id=D7JAL9F3878XA
https://campus.havelhoehe.de/kalender/
http://www.gag-havelhoehe.de/unterlagen.html

